LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen

Stark fur
die seelische
Gesundheit

Der LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen
ist der gemeinniitzige Gesundheits-
dienstleister des LWL, des Kermmunal-
verbandes der 18 Kreise und 9 kreis-
freien Stadte in Westfalen-Lippe.

Der LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen
leistet einen entscheidenden Beitrag zur
seelischen Gesundheit der Menschen in
Westfalen-Lippe.

.

uber 130 Einrichtungen im Verbund:
Krankenhauser, Tageskliniken und
Institutsambulanzen, Renhabilitations-
einrichtungen, Wohnverbiinde und
Pflegezentren, Akademien flr Gesund-
heitsberufe, Institute fir Forschung
und Lehre

Uber 10.000 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter aus allen Berufen
des Gesundheitswesens

Uber 210.000 behandelte und
betreute Menschen im Jahr

Wir arbeiten fur Sie in den Kreisen
Barken, Coesfeld, Gutersloh, Hoxter,
Lippe, Paderborn, Recklinghausen,
Soest, Steinfurt, Unna, Warendarf,
dem Hochsauerlandkreis und dem
Markischen Kreis sowie in den kreis-
freien Stadten Bochum, Bottrop,
Dortmund, Hamm, Herne und Mnster.

www. lwl-psychiatrieverbund.de I WI

Fdr die Menschen.
Fiir Westfalen-Lippe.

So erreichen Sie uns:

Mit dem PKW: Uber die BAB A44, Abfahrt Marsberg auf die B 7 in
Richtung Marsberg - Brilon; Stadtzentrum; dann der
Ausschilderung folgen. Mit der Bahn: Linie Hagen — Kassel bis
Bahnhof Marsberg (Ziige verkehren i. d. R. stlndlich aus / in
beide/n Richtungen).
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LWL-Wohnverbund Marsberg

Postfach 11 51 | 34418 Marsberg

Besucheranschrift: Weist 45 oder Bredelarer Straf3e 33
34431 Marsberg

Telefon: 02992 / 601 — 41 01 | Telefax: 02992 / 601 — 41 97
Mail: wohnverbund-marsberg@Iwl.org

Internet: www.lwl-wohnverbund-marsberg.de

Leitung: Andrea Engelmann

Der LWL-Wohnverbund Marsberg ist eine Einrichtung im
LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen fir Menschen mit
geistiger und/oder psychischer Behinderung/Erkrankung
und/oder Abhangigkeitserkrankung, die im Rahmen der
Eingliederungshilfe nach SGB XII sowie nach SGB VII
betreut und geférdert werden. Laut Leistungs- und
Prifungsvereinbarung werden 372 stationdre Platze
vorgehalten. Im Ambulant Betreuten Wohnen werden etwa
170 Klientinnen und Klienten betreut.

Unsere Forder- und Betreuungsangebote:

Stationdre und AuBenwohngruppen, Stationdres Einzelwoh-
nen, Kurzzeitwohnen, Ambulant Betreutes Wohnen, Betreu-
tes Wohnen in Familien (Familienpflege), Tages- und
Arbeitsforderstatten, Kontakt- und Beratungsstelle, Bera-
tungsstelle ,Personliches Budget”, Tagesstatte fir Menschen
mit  psychischer Erkrankung/Behinderung (teilstationar),
Freizeit-, Kultur-, Sportangebote.

(Mai 2017)

LWL-Wohnverbund Marsberg
im LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen

LWL-Tagesstatte

fir Menschen mit
psychischer Erkrankung /
Behinderung

LWL

Fiir die Menschen.
Fiir Westfalen-Lippe.



Ziele der Tagesstiitte:

Ziel der Tagesstatte ist, Menschen mit psy-
chischer Erkrankung / Behinderung,

o die aus der stationaren bzw. teilstationdren
Behandlung entlassen sind, ein Leben ohne
stationare MaBnahmen zu ermdglichen;

e die im Ambulant Betreuten Wohnen und /
oder der Kontakt- und Beratungsstelle
eingebunden sind und keine Arbeitsange-
bote (z. B. WfbM) besuchen kénnen, soweit
zu fordern und zu stabilisieren, dass andere
stationdre oder teilstationare Behandlungs-
maBnahmen nicht in Anspruch genommen
werden missen;

e durch die Vermittlung an andere ,Anlauf-
stellen” (z.B. Kontakt- und Beratungsstelle,
Institutsambulanz der LWL-Klinik Marsberg
etc) auch ohne Inanspruchnahme
ambulanter Leistungen (z. B. Ambulant
Betreutes Wohnen) soweit zu fordern und
stabilisieren, dass sie auch zukiinftig ohne
stationare HilfemaBnahmen leben kdnnen.

Wir betreuen:

Die Angebote der Tagesstatte stehen Menschen
mit psychischer Erkrankung / Behinderung zur
Verfligung,

e deren Eingliederungs- und Betreuungsbedarf
nur teilstationar und nicht ambulant durch den
Besuch der Kontakt- und Beratungsstelle oder
anderer Formen von Begegnungs- und
BetreuungsmaBnahmen gedeckt werden kann;

e die zum Erhalt und Aufbau eines selbststéndi-
gen  Lebens  auBerhalb  vollstationarer
Einrichtungen  zeitlich befristet Hilfestellung
zur  tagesstrukturierenden Beschaftigung
bedirfen.

Wir bieten:

o Niederschwellige Angebote

e Ein multiprofessionelles Team, das Uber eine
mehrjahrige Erfahrung im Umgang mit Men-
schen mit psychischer Erkrankung / Behinde-
rung verflgt

e Ein Bezugsbetreuungssystem, so dass jede
Klientin / jeder Klient eine feste Ansprechpart-
nerin bzw. einen festen Ansprechpartner hat

Wir helfen und unterstiitzen:

e Beim Trainieren von Fahigkeiten fur die selbst-
standige Bewaltigung von Alltagsaufgaben

e Bei der Entwicklung sinnvoller Lebens-
perspektiven

e Bei der Vorbereitung zur Wiedereingliederung
in das Arbeitsleben

Betreuungs- und Offnungszeiten:

Die Tagesstatte ist montags, dienstags
und donnerstags von 8.00 Uhr bis 16.00
Uhr, mittwochs und freitags von 8.00 Uhr
bis 14.00 Uhr gedffnet.

Die Tagesstatte kann durch eine personli-
che Betreuungsvereinbarung auch zeitlich
eingeschrankt — bis hin zu einer lediglich
stundenweise Anwesenheit - genutzt
werden.

Finanzierung:

Kostentrager ist der Landschaftsverband
Westfalen-Lippe. Den Klientinnen und
Klienten entstehen auBer Verpflegungs-
kosten keine weiteren gesonderten
Betreuungskosten.

Wiinschen Sie
weitere Informationen
oder haben Sie Fragen zu diesem Thema?

Als Ansprechpartner
steht Ihnen zur Verfligung:

Harald Mertens, Leiter der Tagesstéatte
Tel.: 029 92 / 601 — 4566, Fax: — 4514
Mail: wwm.tagesstaette@Iwl.org
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LWL-Tagesstätte
für Menschen mit psychischer Erkrankung / Behinderung
) (
So erreichen Sie uns:
Mit dem PKW: Über die BAB A44, Abfahrt Marsberg auf die B 7 in Richtung Marsberg – Brilon
;
 Stadtzentrum; dann der Ausschilderung folgen. Mit der Bahn: Linie Hagen – Kassel bis Bahnhof Marsberg (Züge verkehren i. d. R. stündlich aus / in beide/n Richtungen). 
LWL-Wohnverbund Marsberg
Postfach 11 51  |  34418 Marsberg
Besucheranschrift: Weist 45 oder Bredelarer Straße 33
34431 
Marsberg
Telefon: 02992 / 601 – 41 01  |  Telefax: 02992 / 601 – 41 97
Mail: wohnverbund-marsberg@lwl.org
Internet: www.lwl-wohnverbund-marsberg.de
Leitung: Andrea Engelmann
Der 
LWL-Wohnverbund Marsberg
 ist eine Einrichtung im LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen für Menschen mit geistiger und/oder psychischer Behinderung/Erkrankung und/oder Ab
hängigkeits
erkrankung, die im Rahmen der Eingliederungshilfe nach SGB XII sowie nach SGB VIII betreut und gefördert werden. Laut Leistungs- und Prüfungs
vereinbarung wer
den 3
72
 stationäre Plätze vorgehalten. Im Ambulant Betreuten Woh
nen werden etwa 1
7
0 Klientinnen und Klienten betreut. 
Unsere 
Förder- und Betreuungsangebote
:
Stationäre und Außenwohngruppen, Stationäres Einzelwoh
nen, Kurzzeitwohnen, Ambulant Betreutes Wohnen, Betreu
tes Wohnen in Familien
 (
Familienpflege
)
, Tages- und Arbeitsförderstätten, Kontakt- und Beratungsstelle, Bera
tungsstelle  „Persönliches Budget“, Tagesstätte für Menschen mit psychischer Erkrankung/Behinderung (teilstationär), Freizeit-, Kultur-, Sportangebote.
(
Mai 2017
)
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LWL-Wohnverbund Marsberg
im LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen
)
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Betreuungs- und Öffnungszeiten:
Die Tagesstätte ist montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mitt
wochs und freitags von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr geöffnet.
Die Tagesstätte kann durch eine persönli
che Betreuungsvereinbarung auch zeitlich einge
schränkt – bis hin zu 
einer lediglich stundenweise
 Anwesenheit – genutzt werden.
Finanzierung:
Kostenträger ist der Landschaftsverband West
falen-Lippe. Den
 Klientinnen und Klienten
 entstehen außer Verpflegungs
kosten keine weiteren gesonderten Betreuungskosten.
) (
Wünschen Sie 
weitere Informationen
oder haben Sie Fragen zu diesem Thema?
Als Ansprechpartner 
steht Ihnen zur Verfügung:
Harald Mertens, Leiter der Tagesstätte
Tel.: 0 29 92 / 601 – 4566, Fax: – 45
1
4
Mail: 
wwm
.
t
agesstaette@
l
wl.org
) (
Wir betreuen:
Die Angebote der Tagesstätte stehen  Menschen mit psychischer Erkrankung / Behinderung zur Verfügung, 
deren Eingliederungs- und Betreuungsbedarf nur teilstationär und nicht ambulant durch den Besuch der Kontakt- und Beratungsstelle oder anderer Formen von Begegnungs- und  Betreuungsmaßnahmen gedeckt werden kann
;
die zum Erh
alt und Aufbau eines selbststän
di
gen Lebens außerhalb vollstatio
närer Einrichtungen  zeitlich befristet Hilfe
stellung zur tagesstrukturierenden Beschäfti
gung bedürfen
.
Wir 
biete
n
:
Niederschwellige Angebote 
Ein multiprofessionelles Team, das über eine mehrjährige Erfahrung im Umgang mit Men
schen mit psychischer Erkrankung / Behinde
rung verfügt 
Ein 
Bezugsbetreuungssystem, so dass jede
 Klien
tin / jeder Klient 
eine feste
 Ansprechpart
ner
in
 bzw. einen festen Ansprechpartner
 hat
Wir helfen und unterstützen:
Beim Trainieren von Fähigkeiten für die selbst
ständige Bewältigung von Alltagsauf
gaben
Bei der Entwicklung sinnvoller 
Lebens
perspektiven
Bei der Vorbereitung zur Wiedereingliede
rung in das Arbeitsleben 
) (
Ziele der Tagesstätte:
 
Ziel der Tagesstätte ist,  Menschen mit psy
chischer Erkrankung / Behinderung,
die aus der stationären bzw. teilstationä
ren Behandlung entlassen sind, ein Leben ohne stationäre Maßnahmen zu ermögli
chen
;
die im Ambulant Betreuten Wohnen und
 
/
 
oder der Kontakt- und Beratungs
stelle eingebunden sind und keine Arbeitsange
bote (z.
 
B. WfbM) besuchen können, soweit zu fördern und zu stabilisie
ren, dass andere stationäre oder teilstatio
näre Behandlungs
maßnahmen nicht  in Anspruch genommen werden müssen
;
durch die Vermittlung an andere „Anlauf
stellen“ (z.B. Kontakt- und Beratungs
stelle, 
Institutsa
mbulanz der LWL-Klinik Marsberg etc.) auch ohne  Ina
nspruchnahme ambulanter Leistun
gen (z. B. Ambulant Betreutes Wohnen) soweit zu fördern und stabilisie
ren, dass sie auch z
ukünftig ohne statio
näre Hilfe
maß
nahmen leben können
.
Titel
Text
)
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LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen

Stark fur
die seelische
Gesundheit

Der LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen
ist der gemeinnitzige Gesundheits-
dienstleister des LWL, des Kommunal-
verbandes der 18 Kreise und 9 kreis-
freien Stadte in Westfalen-Lippe.

Der LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen
leistet einen entscheidenden Beitrag zur
seelischen Gesundheit der Menschen in
Westfalen-Lippe.

Uber 130 Einrichtungen im Verbund:
Krankenhauser, Tageskliniken und
Institutsambulanzen, Rehabilitations-
einrichtungen, Wohnverblinde und
Pflegezentren, Akademien flr Gesund-
heitsberufe, Institute fur Forschung

und Lehre

Uber 10.000 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter aus allen Berufen
des Gesundheitswesens

Uber 210.000 behandelte und
betreute Menschen im Jahr

Wir arbeiten flr Sie in den Kreisen
Borken, Coesfeld, GUtersloh, Hoxter,
Lippe, Paderborn, Recklinghausen,
Soest, Steinfurt, Unna, Warendorf,
dem Hochsauerlandkreis und dem
Markischen Kreis sowie in den kreis-
freien Stadten Bochum, Bottrop,
Dortmund, Hamm, Herne und MUnster.

www. lwl-psychiatrieverbund.de I WI

Fir die Menschen.
Fur Westfalen-Lippe.
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